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^Kamstag den 21. M ä r z 1829.

vermischte ^evlautbarungen.
3. 33Z. ( i ) N r . 993.

E d i c t .
Von dem Bezirks-Gerichte zu Senosetsch

wird hlemit bekannt gewacht: Man habe über
das Gesuch des Andreas Stabler , k. k. Kur-
schand zu Prästranegg, nuder Georg Ie lou-
scheg von Oderurem, wegen schuldigen 32c> st.
«. z. c., m die k/ecuttvc Fezlbletung der geg-
nerischen, zu Oberurcm gelegenen, der Btaats:
Herrschaft Adelsdcrg, «ul, l l rb. 3N-. 669 frey'
ftfflswme zinsbaren, 'und auf l /33 ft. ge-
schätzten Halbhube, sammt An- und Zugehör,
dann der sälnmrllchen ModUien, bestehend aus
Haus-und Wlnhschaflsnm'lchlung, Vlehec. ge,
wlLlger, und h^zu dte Tagjayungen auf den g.
Wärz, 9« April und l l . 5K'̂ Y 0. I » , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in Î n<:c> oer Realität
V l l dem Bcisatze desnmmt, daß, wenn diese
ln die Execution gezogenen Gegenstände wcdcr
bê  der ersten noch zweiten Taawtzung um den
Schätzungsw?rch oder darüber an Mann ge-
drachr wcrdcn könnten, dlksclben bei der dnt l
ten auch darur-ter hmtsligegcbcn werden wür«
den.

Wozu die Llcttationklustigcn mit dem
Ennnern vorgeladen werden, daß die Schä-
tzung und dle Llcuaüonsbedingnisse in den
Amtbftunden h»eror:b eingesehen werden kön-
nen.

Bemks-Gmcht Senosetsch den 3 i . Jän-
ner I 8^29.

A n m e r k u n g . Bei der ersten FeNbietungs?
Tltglalzung hat sich kein Kausiustlger
gcmeidet.

Z. ZZ2. ( l ) N r . 994.
E d i c t .

Von dem Beurks-Gcnchte zu Senosetsch
rr-rd h-.cmtt bekannt gemacht: Es sey über
Anlanaen des Herrn Ritter v. Melchior, k. k.
Hofglstütts-Comrollor zu Prastrancgg, wldrr
Gecrg Ielouicheg von Obcrurem, wegen schul:
blgen ^ 5 fi. c. 5. c., in dle öffentliche Ver-
ßelgerung der zu Dberurem liegenden/ der k. k.
Bankalhcrrschaft Adelsberg, sui> M b . Nr^
Üö9, freyfitftsmaßzg dtcnstbaren / auf i73L fi.
geratzten Halbhubk/ famml A n - und Zu?
gehör, hstnn dn sämmtlichen/ aus Hsub-

und Wlrthschüfcscinrichtung, Kleidungsstüs?
kcn, N;ch 2c. bestehenden Mobllicn gewllligct,
und es werden zu deren Vornahme die Terml-
ne auf den 9. März , 9. Apri l und 11. May
l. I . , jcdeßwlll Vormittags um 9 Uhr in I.0-
Co der Realllä: und Fährnisse mtt dem Bei-
setze dcstlmmt, daß. wenn diese in Execution
gezogene Gegenstände bey der ersten oder zwei-
ten Fellblctung nicht um den Schayungswerth
oder darüber an Monn gebracht werden könn-
ten, dieselben bn der dntten auch darunter
hmtangegeben warden würden.

Wovon dle Llciiationslustigen und insbes
sondere die 3abularglaubiger mu dtm Bemer-
ken ln Kenmmß gesetzt werden, daß es den»
selben freystkht, die Schätzung als auch die
Bedinglnsse ln dieser Amtbkanzley zu den gs-
wöhnllchcn Amtkst^nden einzusehen,

Bezlrls.Gerlcht Senosclsch den Z i . I ä n -
ncr i ß 2 I .

A n m e r k u n g . N n d?r ersten Feilbietung
hat sich kem Kaufiustiger gemeldet.

Z, Zog. (2) Hä Nr. 2La3.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wlpdach wird be«
fannt gemacht: Gö sey über Ansuchen des Joseph
Branna von Ustia, negen ihm schuldigen 26a ss.
an Süpitai, tann Interessen und Unsösten, die
csfcntiicl.c Feilbinung der, dim Baitholomä Kerchne
von Scmcna, eigenthümllct? gehörigen, und auf
,700 ft. M . M . gelicltlzch geschätzten, zum Gu»
le Sillpp, 5ud Ucd. Nr. 145, Rcct. Zahl ^2 , .
dlensNültn, n-l't 26 U2 kr« dcansaglen Hubgrün«
te, dann der zur Hellfctaft s^ipbach, sul) Urb.
Nr. 373^262, Rect. Zahl 24j5/ eindienenten,
und aus 2<̂o ft. M . 3/s. gerichtlich geschäßten
Realitäten, A<kec ^igiuner^H und Veit,!: za 83s-
tavo kisclia genarnl. im Wege tel Execuiwn
dtwilllgei rroldtii.

Da nun hiezu trer Feilbietungktermine, nämlich
für den ersten der 6. AplU, jui den zrreNM ker
6. May, und für ten dnnen des 9. Iunr 362Z,
jetkt-mcü von Ftüh 9 bib !2 Uhl im Orte der
I-.sHMäten zu Ekmonc- mit t<m Brosche, daß
die AfüNdrecNNattn t:ei dem elften und znll.tcn
Termine nur um etc? ütcr dtn Sä ähunqktrclth,
be« ter dritten ouck. unier temfelren hinlange»
geben werden fol<«n, dcstimmt trcldcn; so ncr»
dcn hlezu die Keuftusiizen l!Nd dle intüduinten
Eohgläubiger zu erscheinen kingeladen, und ton«
nen wmittclst die Sckctzvng nclst den Pezka^ss^
dctlzignlsien l,ietcwtK laglich cinschtn.

BFj. Eerich: Miphach om il,DicsN'tet 1L28.
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Z. 3,o. (2) ^ N x ^ . F r . 277.
F e i l b i e t u n q s - O d i c c .

Von dem Bezirksgerichts Wip^ach wird öf°
fentliä) bekannt g e m a l t : Gs seoe über Ansuchen
des Herrn Franz (Zolen von Premecslein, k. k.
Guder i ia l . Secretäcs zu Laibach, wegen behaup-
teten 32 l st. M , M . c-. 5. c., die öffentliche
Fellbistung der, in> die Trecution gezogenen, dem>
Anton Trost von Po2glltscd geborgen, dafeldli
delegenen, auf 1690 st. M . M . gerichtlich geschäH«
ten, und dem Guie Schivihhoffen, s^b Urb> ? a ^
lic» 45 , Rsct. Nr . l ä . dienstbaren ,3j l2a Hude,
bestehend aus 3em hausö, Consc. Nr. 5 , Ttass,
Kel ler, Hof un2 Garten, Acker I'amzkld, mit
zwey Planten, detto mit ,wey Planten 0er an-
dere TdeU, Wiese ^QnnzH^, Ack.'r und Wicf t
pnä 5LÜo mit feä)ö Planten, Acker n<̂  ÜLoinicii
Ml t z>veo Planten. Wiese Nllaka, Wiese 1 ^
ztcnlxa, Acker pc>cl O-ai^to mit zwey Planten,
Acker pal! Xois^o mit einem Planten, Ucker Xi^
rieacl^ mic zroeo Planten, Wiese ta <iu.lein6
Ll-uäzi, Wiese ta Zul-aine ZsusKi, Rckkr M ^ l n x Q
Mlt zireo Planten-, dann Oeemß poüan^K ,n
drey Abtheilungen, '.m Wege ter Trecuuon be«
»rilNget irorden. Da hierzu dlsy FöUoietunastc>g'
satzunqen und zwar: die erste für den 14. Apr i l ,
d»e zweole für den ' 4 . May und die dritte für
den »5^ Jung d. I , , jeeesmal von Früh 9 dis
12 Ndr icn Orte der NeaUcaten zu Podgr'.tsch mir
3em Anhange delinumt worden, daß die Reali«
täten be« der ersten und zrrectcn Feilbietung nur,
um ooer über den Schätzunqswerlh, bei der drit-
ten ah,.v auch unter demftidcn dintangeqebcn.
werben sotten; so werden dle Kaustustigen so â s
die »ntabulirten Hayqläudiaer hierzu zu erscheinen
eingeladen, und können die Verkaufsdeoingniste
nebst der Schätzung täglich hisramts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Wipbach am 6> Februar 1829.

I . ä l 6 . (2̂ ) K d ; c t. Nr . ^Z:s.
Von dem Bezirks? Gerichte der Herr-

schaft Kruvp w'.rd hiemlt öffentlich bekannt
gemilcht: ZK sey auf Ansuchen des Execu-
twnsführers Andreas Iaklasch von Otterbach,,
Bezirks Gomchee, ln dze öffentliche executi-
ve Feilbietung der dnn Erccuten Ioseoh Kri«
sche von Ahöofenberg gehörigen^ gerlchillH
auf Z/o st. M . .M. geschätzten Realitäten /
a l ^ : des z'̂  BböofenberF gelezenen H^use^
samnc Keller und des dabey befindlichen
Weingartens ^ock n^^ io, genannt, wegen
sch.lldt^en 5Z l̂ . M . M . , e^ 8. o. ge-
w t l l i M , und sind hiezu drey Feilöinungs-
Taglatzungen / die erste auf den 23. A p r i l ,
die zweyte Hẑ f den ^ l . May und dle dritte
auf den 27- Iuny d. I . , jedesmal Vormit-
tags l) bls !2 Uhr, <n I^co der Röaltraten
zu Gchooftnberg/ mlt oem Beysatze bestimmt
worden, daß, wenn die oberwähnten Realltar
t t n , wedir dtp der ersten noH zweyten. F,nl-

bictungs - Tazfatzung um den Schatzungs--
werth an Mann gebracht werden, dieselben
bey der dritten und letzten auch unter dem'
selben hintangegeben werden würden.

Wozu alle Kauflustigen mir dem Beysatz?
vorgeladen werden, daß die diesfälligen Lici-
tations « Bcdingniiss taglich wahrend den
Amtsstunden in d'.ese«
werden können«

Bezirks-Gericht Herrschaft Krupp am
y«. März t62s>

Z«. 52^. (2> 2(l I . K l . 225.
G d r c t.

Von denr Bezirltzgerichte zu Ggg ob Po3-
petsch wlrd hiemit bekannt gemachte Eg habe über
Ansuchen des Gotthard Lippar zu Wresie. cia
^iaesonrato 24. Debruar d. I . , Zahl 225, in
die öffentllckö geilbietung der ihm gehörigen, vczz
der Maria B laßn i^ , yermöq Licitationsprotllcolis,
c!6o. 2.^. August r « . I . ' .^ahl 86?. im Orecutwns-
wege elstandcnen, zu Iaßenou gklegenen, der
lödlichsn ZtaatsdertschaN Gaslenberg. 5 ^ Urb.
Nc. 97 unteNhänigsn i j2yube sammt WcZhn- uns
WirthschHfls-^ebäudcn, wegcn nicht zugehaltenen
Licitationsvedingnissen mit Anberaumung einer-
einzigen Fril? gewllliget, und zu diesem Ende
die Tatzich.unq auf den 9. Apr i ! 162g, V«r«
mittags von 9 dis 1,2 Uhr in I ^ca IatzensÄ Zn«
geordnet.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen mit
dem. Bemerken eingeladen werden, daß diz dieß»
fälligen Licitationsvedingnisse auch vor der F?ii<
bi^tun^stagsahung alltäglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunl'ön aNhier eingesehen werden können.

Bezirksgericht, zn Egg sd Pscpelsch am z I .
März, l.ä2g>,

Z. Z2i.. (2) Nr^ 2L2.
L i c i t a t i o n s . E d i c t .

V o m vereinten Bezirksgerichte zu Münken-
dorf tvicd biemic allaömein bekannt g?macht: Ts
seye von dem hocklödüchen f. k. kraincrischen Stadr^
uno üandrecdce, ,!N 3er Erecutionssache der lob«
lichen?. k. Kammerprocuratur in Vertretung des
Stadt Hteincr Äcmenini i i tuts, wider Johann
Keber von Sulnberg bei S t n l l , wegen schuldigen
2/̂ 3 kl., 3a. kc. sammr Nedenverdindlichkeiten mit
Aescheies oom 2̂ 4. Februar d. I . ^ in die erecuti»
ve Feildietung der^ oc^n IHu ldner Johann Ke»
der gehörigen, außerhalb der l. f. Sta^t «Hteiw
und angranzend an dccsn 'Rorstatr Graden qele«
genen, dem Ztadttamniöcamls S t e i n , «ub R?ct.
Mr. 59M7 zinsoaren'', ans cinem Maoerhofe,
Ackcrlano und W-esen bestehenden, mit gelichtli»
ckea^ Pfandrechte belegten/ und gerichtlich auf
670 st., geschätzten R'ealitären tzewilliqet, und die»
sts Bezirksgericht mit hoher'Zuschnfr com 24.
y. ' M , Zahl 217I , um Voln:chme oiefcr Feil-
bietuni^ ersucht morden, wolüvzr delunach zur
Achallung oiesel Licilation drey Tagsay^ngen
und zwac: auf d?n 2'. M ^ y , 2 I uny un? 2. ^ u ,
ly t . I . . ze^elzeit Hormuta^ von 9 tz;g »2 Uhc
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i n L o c a der zu versteigernden- Nealitätcn und
zwar in dem daraufstehenden und mitbegliffcncn
Mayerhofe, mit dem Anhange anberaumt rrel^
den, daß diese Recilttäten, falls sie bei der er-
ssen oder zweyt-cn Licitation nicht wenigstens um
den Schätz^ungswelth angebracht werden sotten,
bei der eritrcn Feildietung auch unter demselben
werden hintangsgcden werden.

Die Nealuäten sönnen besichtiget, dis Schä.
hung, dec Grundbuchsextract und die Licitationsde»
dingnisse aber, vermög welch Letztcrn unter an«
dern Jedermann, der Ncitiren w M , ein bares
Vadlum 3r. 45 fi. Zo kr., welches dem Er<
sicher in den Meistvot eingerechnet, den übrigen
Licitanten aber izach geschlossener Liciration zurück
erfolger u i ro , zur LicltationK'Commission erlegen
muß, können bei dicftm BcziitSgeriKte und be»
der Llcicauon eingefchcn werten.

Eß werden temnach alle Kaustustigen, insbe«
sondere aber auch die intadutinen Gläudrger zur
Verwahrung ihrer Reä,te zu duser 3icltation zu
ezscheincn hiemil cinatladen»,

Münkcndorf am 'ch. März ,82n».

Z . 3,5., (2) N?. 4 A
E d i c t .

Vcm BeznksgeriH'te Rupeltshof zu Neustadt!
wild zur allgemeinen Kenntniß gebracht: Eö fco
auf Ansuchen der Franz Gaspelfchusch'scden Erben
Uno dieß?rtigc Einwilligung vom heutigen Bescher»
de Nr. 498, in dis BekäußerunA des Flanz Ga«
fperschitsch'schcn Nachlasses aus frerer Hand, he«
stehend: in Zer, dem Gute Weinhof, ->«b Rect.
Nr . ,56j2 eindienenden l,j2 Hubs samml Wohn-
nnd Wirthschaftsgebäudell zu Dolainovaß, im
Schähungswcrtde pr. i< 5 fi., dem, der Herr,
fchafr Sittich der^recktmäßigen Weingarten im
E l . Geo!g!nderge/ im Schätzungswerthe p?. oo ft.,
dem, der Herrschaft Seisenderg zinsbaren Wein-
garten im Arenderge pr. 90 ft. ^ einem -Dcksen,
einem Sä?weinc, dann verschiedener Mcncrrü»
stung, gewilligct, und hiezu der L. Apri l ! t t2g.
Früh um 9 Uhr im Orte Dolainavaß, an der
erwähnten hübe und der 9. Apri l 1829, Früh
um g IZhr im besagten Weingarten im S t .
Weoracnberge bestunmt woiden-

Dem zu Folge werden alle Kaustustigen hic^
zu zu erscheinen hiermit vorgeladen» ^

Bez'rks. Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am 3Z. März iL2<).

Z. 3>2. (2) N r , 107.
I e ' . l b i e t u n g s - E d i c t .

Von 0cm k. k° Bezirksgerichte zu Laibach
wird hlewit bekannt gemacht: Eö sey auf An-
suchen der Frau Katharina Weslan zu Lai-
bach , in dle öffenrlichc Feilbietung der, dcm
Ioffvh Valenilnrsthllsch eigenthümlich gehö-
r i ^cn , zu Waitsch, ^ü> Eonlc. N r , I 7 ,
l'.egendcn / der fürstblschöfilchen Pfalz Lachaw,
5ul> Urb..Nr. H, zljlsbarcn, Mil gcrzchttlchem
Pfandrechte belegten, und auf/z.6t)6 ß.4okr.
gerich:l!ch gcschatzrm halben Hübe, wegen aus
i«.n Unhnle, ääo. 5. I u l p zL23/ schuldigcn

i l i5 ss. i z kr. sammt .z pr. Ct. Zinsen von
464 fl. 35 kr., sett 6. May 1626, und 5
pr. Et. Interessen von Zoo ß., seil 1, Jänner
1828, gewilllget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Tags
satzungen, und zwar die erste auf den 26,
Februar, die zwette auf den 3o. März und
d,e dritte auf den 3d. April l. I . , jedesmal
Vormittags von 9 dts 12 Uhr m I.ocn der
Realität mit dem Beisätze angeordnet, daß,
Falls diese Rcalttät bez der ersten und zwei-
ten Tagsatzung um den Schatzungswerth oder
darüber nicht an Mann gebracht werden soFtk/
/elbe bei dcr drttten Feilbictung auch unter
dcm Schätzungbwerlhe hintangegeben werden
würde,

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
Gläubiger werden hiczu zu erscheinen mit dem
Anhange emgeladcn, daß die dicßfaliige SchaZ
tzung und dze Lioltationsbedingmffe tagllch
h'.eramlS emacschen werdeti können.

K. K> B?;nk5-Gericht zu Laibach sm
l 6 . Jänner ^829.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungss
Tagsatzung hat Niemand den Scha-
tzungswerth angeboten.

Zur ordentlichen Besetzung einer Tr:v;al-
Schule auf dem kandc, wlrd ein Gehülfe gc-
suchl> der ledig., dann mit den erforderliche»
Fahzgkeits- und guten Moralitätszeugnissen
versehen seyn müßte. Ist er zuglnch ein Musiker,
so hat er sich des Vorzugs und einer bessern
DoNrung zu erfreuen.

Wegen dieser zu Ostern nöthigen Besehimg
hatten sich die Lusitragönden im deutschen Hau-
se/ Nr^ !8o / znebener Erde, längstens bls 8.
Avri l zu melden, wo das Mehrere^ zu erfah-
ren ist.

Z„ ZZ5. ( t>
N a ch r i ch t / ' -

- Es sind en? Paar schöne weichselßraune
Wagen-Pferde, Wallachen, mit schmal gezoge-
nen Blassen, ! I i)2 Faust hoch, 4 i>2 Jahr
alt, stündllch zu verkaufen. Das Nähere erfahrt
man hierüber im Gaschaust zum goldenen Srern.

Lcnbach den 20. März 1829.

Z. I 29. (1) ^
E5 lft !N der A)t. Peters-Vorstadt, N r .

33, nächst der neuen Brücke, für diejen S e m :
mer ein Earten zu ve,pachten. Zuk großer«
Bequemltchkeltlstvon Fcldts'Dcne em elgoner
Elngsng. Näh^eZ erfahrt man daselbst.



I- 336. (i)
M o n t a g d t t t W . M ä r z

w i r d
M e r r U i e t r o ^ i m e r c a t i .

Profeffsr auf der V io l ine, Director des Or^
chesters in Mailand und Vinuos auf der
Mandoline (nach Wiener Blattern ein P a g a ,
N t n i auf derselben, einem ültlomdardnchen
Instrumente) auf seiner Durchreise nach I t a -
lien im hiesigen ständischen Schauspielhause ein
Concert auf derselben zu geben dle Ehre haben.

Z. 226. (2)
Für künftige Georgizcn sind im Hause Nr .

6 , am Platze, zwey Wohnungen ;m zwcitcn
und dritten Stocke gassenftus, jede mtt drey
Zimmer, einer Küche. Speisekammer, Kcüer
und Holzlege, gegen dle bllllgften Zlnse zu
vermiethen. Nähere Auskunft hierüber erhalt
man lm kaden des Herrn M . E h a r l , Gra-
vzur.

^aibach den 17. März 1829.

3 . Z ^ . (2)
Bei der Herrschaft Ratschach sind taglich,

entweder ganz oder m klemern Parthicn nach
dem landesüblichen Preise zu haben:

100 Elmer rem abgezogener Bau- und
Zehentwein vom Jahre 1826. i5c> Eimer rein
abgezogener vorzüglichster Dtemgrabner Bau-
wem vom Jahre 1827. 200 Eimer rem abge-

zogene"vorzüglichste Zehentweine vom Jahre
1627. ^200 Eimer rcin abgezogener, aus den
vom Hagel befreptcn Weingebirgen vom Jahre
1828. 200 Eimer rein abgezogener ordinärer
Zehentwein vom Jahre 1828. io Eimer al-
ter Gelcgerbranntwem vom Jahre 1626. 200
Metzen Weitzen. 3c>o Mctzen Haber.

Bei eben dieser Herrschaft zst die Stelle
eines Verwalters nut künftigen Gcorgl zu be-
setzen. Jene Lcdigen, der kraincrischen Sprache
Kündigen, welche mit Zeugnissen sich über dic
Moralität und gehörigen Geschaftskenntniffc
auszuweisen und zu erproben im Stande sind,
wo und in welcher Eigenschaft grundobrlgkeift
liche Geschäfte besorgt zu haben, haben sich un-
nuttclbar portofrcy an die Inhabung der Hcr^-
schaft Ratschach zu vrrwenden.

Z. 5o^. (3)
L i c i t a t i o n s - Anze:ge.

Von Seite des k. k. Prinz Hobenlohe
i-ten Linien - Infanterie - Regiments werden
zu Folge hoher hofkriegsrathncher Bewilligung
vom 21. November 1626, R. .299^/ 5i Prc-
viantwagen sammc dazu gehörige!? Kcn^nwerk,
.h. Vorrathsräder und ein Schmidambov, anl
28. März 1629, Vormittags um g l lhr vor
dem hiesigen städtischen Rathhause im Vcrsin-
gcrungswege gegen gleich bare Bezahlung an
den Meistbietenden veräußert werden. Wozu
Kauflustige emgeladcn sind.

Mm hiesigen Ueitungs-Samptair ist ;u hauen:

Cooper's Werks/ 6 Bände. Enthaltend:
Redwood. Ein Roman, 3 Banre . ä fi. 48 k<-.
Die Ansiedler, oder die Duellen des Subqlze^n.»
«ah, 3 Bande, Taschenformat, z ft. 46 kr. C. M .

Interessante Zimmerreise, zu Waffer uno
zu Lande, für wißbegierige Leser gebildete? «cai l '
d«. Von Vl - . Wilhelm Harnisch. 1 . — 5 . Band.
Jeder Band mir prachliZ geftschenem T t t t l , 2
Kupfern und Kartei«. Preis emes BZ«dss - im
s,hl geschmackvollen Umschlage, steif gebd. 48 kr.
C. M .

D e r D a m e n f r e u n d / ode r : nützliches H a n d -
un 5 H i I fZ l> ü ch ! e i n f ü r das schöne
Geschlecht . Enlhalcend : Anweisllngen alle Ar.
ten von Z-eugen und Galantsriesachen zu lvaschen,
zu » in igen, zu stärken , zu steifen, zu trocknen,
zu glätten, zu gppretiren; die feinern Putzsa«
chen unZ Zeugs von Flecken und SchmutzstsUen
zu befreien, die verschiedenen Arten der Fleckku-
geln. Fleckseifen uno ?̂ leck,uasser zu bereiten und
2!!HU!venden: allerley Zeuge und Putzsacyen zu
färben; die Kumr, mehrere zum Putze und zu
Galanceriesache!! gehörige Ardenen zie ozrfzriigen.
so wi« verschiedene, oe» Damen in Petreff/ch,

rer Kleidung, ihres Putzes und in anderer H^n«
stch^ nützliche VorschrMe<i und Vemer^unaen.
ö ^ V oem Franzostichen der Matamt L. H y o t ,
Putzmacherinn und Modchäntierilin in P a r i s ,
und mit ocn be>vährcesten deutschen Anweisu«:
gen und Vorschlifcen vermchn. Nach der zwei
len velbesserisn Ansiage, Broschirt im eleganle«
Umschlage, P re is ! 3o kr. C. M .

Ueher oen Umgang mir Menschen. Von
Äc 0 i 0 h Freyherrn y. K n i g g e . I n 3 Bän .
den. Nach der iehlNen. votl F, P. W i l m s e n
durchgelesenen und vermehrten Original«?lusga.
be. Allf Druckpapier, in schön gefärd,em ! ! « '
schlage. Pre is : i st. 20 kr. C. W .

Schmze's,. sämmtliche poetische Werke,
4 Bande^ 3 fi, C. M.

Bethe uno arbeite! Eine Sammlung
neuer E^ähllnisten. lehrreichen, religiösen un5
mocalischen Inhal res, zunächst für die fromm»
gfünnre Jugend, aber auch zur Erbauung f i?
Erwachsene. Von ^ e 0 p 0! d T h i w a n i . I n
sechs Bänden, mit eben so vielen schönen Ku«
pfern- I m saubern llmjchlage broschisi/ P l l i s :
2 fi. L. M.


